
2. Berner Schmerzsymposium 
Donnerstag, 17. Mai 2018 / 17.00 – 20.00 Uhr 
Hörsaal 2 Chirurgie



 Liebe Kolleginnen und Kollegen,

 

«WISSEN IST MACHT UND  
UNWISSEN FÜHRT ZU OHNMACHT!» 

Dies trifft in besonderem Masse für Schmerzpatienten zu. 

Wer mehr über seinen Körper und seine Schmerzen weiss, kann diese besser 

beherrschen. Ein falsches Krankheitsverständnis führt unweigerlich zu Fehlver-

halten. Eine wesentliche ärztliche Aufgabe ist die Aufklärung des Patienten  

über seine Erkrankung. Hierfür ist es wichtig, selbst den aktuellen Stand der 

Forschung zu kennen und diesen verständlich vermitteln zu können. 

Am 2. Berner Schmerzsymposium möchten wir die Verbindung von aktuellen 

Schmerzforschungsergebnissen aus der Neurophysiologie, der Psychosomatik, 

der Rheumatologie und der Epidemiologie zur Anwendung in die Praxis 

bieten. Dabei werden aktuelle und interessante Verknüpfungen zwischen 

Grundlagenforschung und Klinik sowie somatischen und psychischen  

Aspekten vorgestellt. Mit diesen Erkenntnissen können Sie Patienten für den 

Umgang mit ihren chronischen Schmerzen sensibilisieren und die richtigen 

therapeutischen Weichen stellen. 

Das Symposium steht dabei ganz im Zeichen des von der weltweit grössten 

Schmerzgesellschaft (International Association for the Study of Pain IASP) 

ausgerufenen Global Year for Excellence in Pain Education.

Im Namen des Schmerzzentrums wünsche ich ein für Ihre praktische Tätigkeit 

informatives und anregendes Symposium!

 

Konrad Streitberger

Leitender Arzt Schmerzzentrum
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Aktuelle Schmerzerkenntnisse verständlich erklärt
Patientenedukation – aus der Forschung in die Praxis!

17.00 – 17.05 Begrüssung 

 PD Dr. med. Konrad Streitberger

17.05 – 17.45 Neurophysiologie und Psychosomatik der  

 Schmerzchronifizierung 

 Prof. Dr. rer. nat. Thomas Nevian / PD Dr. med. Niklaus Egloff

17.45 – 18.15 Was sollte der Fibromyalgie-Patient über stressbedingte   

 Schmerzen wissen 

 Prof. Dr. med. Ulrich T. Egle

18.15 – 18.45 Pause / Apéro / Ausstellung

18.45 – 19.15 Entzündung und Schmerz 

 Prof. Dr. med. Stephan Reichenbach 

19.15 – 19.45 Opioidepidemie in den USA. Was macht die Schweiz?

 PD Dr. med. Maria Wertli

19.45 – 20.00 Zusammenfassung / Schluss 

 PD Dr. med. Konrad Streitberger



Referenten

Prof. Dr. med. Ulrich T. Egle 

Klinik Sanatorium Kilchberg, 8802 Kilchberg

PD Dr. med. Niklaus Egloff

Kompetenzbereich Psychosomatische Medizin,  

Universitätsklinik für Neurologie, Inselspital, 3010 Bern

Prof. Dr. rer. nat. Thomas Nevian

Physiologisches Institut der Universität Bern, Bühlplatz 5, 3012 Bern

Prof. Dr. med. Stephan Reichenbach

Universitätsklinik für Rheumatologie, Inselspital, 3010 Bern

PD Dr. med. Maria Wertli

Allgemeine Innere Medizin, Inselspital, 3010 Bern                     

Eine Veranstaltung des Schmerzzentrum, Inselspital Bern
Organisation und Moderation des 2. Berner Schmerzsymposium 

PD Dr. med. Konrad Streitberger, Leitender Arzt Schmerzzentrum

Universitätsklinik für Anästhesiologie und Schmerztherapie

Inselspital, 3010 Bern

Assistentin Schmerzzentrum

Tanja Maeder, Tel. 031 632 01 33, E-Mail: tanja.maeder@insel.ch

Bitte anmelden über unsere Homepage:
www.schmerzzentrum.insel.ch  



Das Symposium wird von folgenden Gesellschaften als Fortbildung anerkannt:

SGSS (3), SSIPM (2), SAMM (3), SGAR (3.5), SAPPM (3), SGAIM (2.5), SNG (2), 

SGH (2), physioswiss (3)

Veranstaltungsort
Hörsaal 2 (Chirurgie), Freiburgstrasse 16, Eingang 34
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Schmerzzentrum

Inselspital Bern

Freiburgstrasse 18

3010 Bern

www.schmerzzentrum.insel.ch
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